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  R e l i g i o n s f r e i h e i t  
  Religionsfreiheit ,  was ist  das?  

    Die Bibel und das Kreuz symbolisieren in Europa das christliche Abendland. 

 

 

Die Menschen sagen, wie gut dass wir in unserem Land, die Religionsfreiheit haben. Dabei übersehen 

sie, dass sie in ihrer Religion gebunden sind. Denn jede Religion kennt nur einen Weg; den Weg in die 

ewige Verdammnis, die Hölle! 
 

Wenn jemand von Freiheit spricht, meint er dann nicht, dass er in allem ungebunden ist? Frei von 

jeglichen Zwängen? Niemanden verantwortlich ist? – Nun, Freiheit hört sich gut an. Wer einmal 

gefangen war und frei kommt, ist dankbar und hofft inständig nie wieder in Gefangenschaft zu 

kommen. Fühlt sich ein Mensch wohl, wenn ihm Fesseln angelegt werden? Wohl kaum. Und doch 

gibt es Menschen, die gebunden sind, obwohl sie denken frei zu sein.  
 

Menschen, die süchtig sind, sind gebunden an dem Suchtobjekt, das sie süchtig gemacht hat. Sei es 

Drogen, Alkohol, Zigaretten, Pornos uns sonstige Begierden. Diese Süchte nennt Gott auch Sünden! 
 

Kinder sagen, wenn sie 18 Jahre alt sind, so sind sie frei. Nicht mehr gebunden an das Elternhaus. 

Freiheit von ihren Eltern, dabei waren sie nie gebunden, sondern in der Obhut der Eltern, solange sie 

minderjährig waren. – Und jetzt denken sie, wenn sie volljährig sind, so sind sie frei. Falsch gedacht. 
 

Diese wenigen Beispiele sollen ihnen aufzeigen, dass es keine Freiheit gibt, auch nicht in einer 

Religion, welche auch immer es ist. Es gibt immer eine Bindung. Die Religionsfreiheit, was ist das? 
 

Auszug aus dem: 

Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland 
 

I. Die Grundrechte 
 

Art 4 

(1) Die Freiheit des Glaubens, des Gewissens und die Freiheit des  

religiösen und weltanschaulichen Bekenntnisses sind unverletzlich. 
 

(2) Die ungestörte Religionsausübung wird gewährleistet. 
 

Aber, das meine ich nicht. Nein. Ich möchte von dem sprechen, dass den Menschen hindert, durch 

ihre Religion in den Himmel zu kommen. Denn jede Religion hindert jeden Menschen, durch ihre 

Gebundenheit an Satan,  das ewige Leben zu erlangen. Und das ist schließlich, was die Menschen 

wollen. Religionen bringen den Menschen nicht in die Ewigkeit unseres Herrn Jesus Christus. 
 

Religionen sind Menschenwerke und diese sind immer an etwas gebunden. In einer Religion ist 

niemand frei. In den Religionen sind die Menschen an Werke gebunden. Diese Werke, die ihnen 

vorgeschrieben sind zu tun, sollen sie frei machen aber das ist eine Lüge. Eine große Lüge Satans.  
 

Ich weiß, dass viele Menschen Religionsfreiheit als das verstehen, dass sie frei sind ihre Religion zu 

bekennen. Hauptsächlich in Deutschland; noch. Aber das ist eine Religion, die die Menschen bindet. 

Warum sollte ich von einer Religion erzählen, wenn diese mich nicht in den Himmel bringt und mich 

frei macht von allen Fesselns Satans und alle Gebundenheit im Okkultismus. Ach, das haben sie nicht 

gewusst? Ja, Okkultismus ist in allen Religionen beinhaltet. Denn eine Religion ist Bestandteil der 

Finsternis, der dämonischen Mächte, eine Lehre Satans. Oh, das wussten sie nicht? Hm, dann ist es 

höchste Zeit sich davon zu trennen. – Übrigens, es gibt keine christliche Religion! Entweder Religion 

oder christlicher Glaube. Beides geht nicht.  
 

Wie erkennen sie den christlichen Glauben. Die Bibel, Gottes Wort, gibt klare Anweisungen: 

Zuerst gibt es nur Einen wahren Gott, der angebetet werden soll. Jesus Christus ist nicht nur der Sohn 

Gottes, ER ist auch Gott und Mensch zugleich, IHN soll der Mensch anbeten, denn Er allein ist der 

Mittler zwischen Gott und den Menschen. In IHM haben wir die Vergebung und das Heil. Wer Jesus 

nicht hat, der hat das Leben nicht. Gemeint ist, das ewige Leben, das uns den Zugang zu Gott gibt. 

Jesus Christus hat unsere Sünden ans Kreuz getragen und Gott hat IHN anstatt uns Menschen bestraft. 
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ABER, nur wer an die Kreuzigung und an die Auferstehung glaubt, wird gerettet und wer dem 

HERRN jesus seine Sünden darbringt und IHN um Vergebung bittet, dem wird vergeben. Denn nur 

wer von seinem sündigen Leben umkehr (Buße tut und sich bekehrt) kommt nicht mehr unter das 

Zorngericht Gottes. Wer das tut hat eine lebendige Beziehung zu Gott dem Vater und seinem Sohn 

jesus Christus. Und diese Wahrheit haben wir in der Bibel stehen: 
 

Johannesevangelium 3,14-19 

Und wie Mose in der Wüste die Schlange erhöhte, also muss des Menschen Sohn erhöht werden, auf 

daß jeder, der an ihn glaubt, nicht verloren gehe, sondern ewiges Leben habe. Denn Gott hat die Welt 

so geliebt, daß er seinen eingeborenen Sohn gab, damit jeder, der an ihn glaubt, nicht verloren gehe, 

sondern ewiges Leben habe. Denn Gott hat seinen Sohn nicht in die Welt gesandt, daß er die Welt 

richte, sondern daß die Welt durch ihn gerettet werde. Wer an ihn glaubt, wird nicht gerichtet; wer 

aber nicht glaubt, der ist schon gerichtet, weil er nicht geglaubt hat an den Namen des eingeborenen 

Sohnes Gottes. Darin besteht aber das Gericht, daß das Licht in die Welt gekommen ist, und die 

Menschen liebten die Finsternis mehr als das Licht; denn ihre Werke waren böse. 
 

Joh 5,24 

Wahrlich, wahrlich, ich sage euch, wer mein Wort hört und dem glaubt, der mich gesandt hat, der hat 

ewiges Leben und kommt nicht ins Gericht, sondern er ist vom Tode zum Leben hindurch gedrungen. 
 

Erkennen sie jetzt den Unterschied zwischen Glauben und Religion?  

In Christus Jesus haben wir Freiheit. Mit dem Sohn Gottes sind wir eng verbunden, weil ER in uns 

lebt. Wir sind nicht mehr an Werke gebunden, wie in den Religionen vorher. Wir sind frei! Der 

christliche Glaube hat nichts mit Religion zu tun. Der christliche Glaube ist ein lebendiger Glaube. 

Und eine Religion ist ein toter Glaube an eine dämonische Macht. Jede Religion nimmt uns gefangen. 
 

Jesus Christus sagt uns im: Joh 8,32 

 …und ihr werdet die Wahrheit erkennen, und die Wahrheit wird euch frei machen! 

Joh 14,6 Jesus spricht zu ihm:  

Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand kommt zum Vater, denn durch mich! 
 

Die Menschen sagen sie leben in der Religionsfreiheit und leben weiterhin in ihren Sünden, und diese 

Sünden binden sie an die Mächte der Finsternis. Die Menschen können gerne ihre Religion bekennen 

und meinen somit sie haben alle Freiheit dies zu tun. Sicher. Es wird ihnen auch nichts passieren. 
 

Denn die Verfolgung der Christen geschieht nur, weil die Christen ihren Herrn Jesus Christus nicht 

verleugnen. Denn der christliche Glaube, steht unter Strafe in vielen Ländern, denn da gibt es keine 

Freiheit ihren christlichen Glauben öffentlich zu bekennen. – Denn der christliche Glaube ist keine 

Religion. Denn der christliche Glaube ist von Gott und nicht von Menschen. Während die Religion 

von Menschen ist und nicht von Gott.  
 

Abschließend möchte ich etwas über das (christliche Abendland) sprechen, welches Europa sein soll. 

Eventuell auch die USA. Ja, richtig, ich habe das christliche Abendland in Klammern gesetzt. Oder 

sehen sie wenn sie in einem dieser Länder leben, vllt. in Deutschland, dass wir in einem christlichen 

Land leben? Ich nicht. Es gibt kein christliches Abendland mehr. Die Menschen im, die im Osten 

leben, nennen unsere Länder im Westen Abendland, weil im Westen die Sonne untergeht. Und wenn 

wir das Wort untergehen schon mal gelesen haben; wir Deutsche sind ein untergehendes Volk. Wir 

gehen unter, unter den vielen Religionen. Da ist nichts christliches mehr zu sehen. Eine Schande. 
 

Gottlose Gesetze sind Menschenwerk, denn Gott ist nicht mehr in ihnen zu finden, daher gibt es 

erlaubte: Abtreibung, welches Mord an ungeborenen Kindern ist, Sterbehilfe, welches auch Mord ist, 

die Ehe zwischen Mann und Frau, welches Gott eingesetzt hat, wird gelästert indem der Gesetzgeber 

erlaubt, dass es Schwulen und Lesbenehen geben darf und vieles mehr. Die Menschenrechte und die 

Menschenwürde gehen verloren. – Aber Gottes Zorngericht wird über diese Menschen kommen, die 

dieses sündhafte Geschehen verantworten. Es kommt das Gericht über die, die es zulassen und über 

die, die es verüben. Die Bibel spricht dass es Tage sind wie damals, in Sodom und Gomorrha.  
 

Römerbrief 1,18 Es offenbart sich nämlich Gottes Zorn vom Himmel her über alle Gottlosigkeit 

und Ungerechtigkeit der Menschen, welche die Wahrheit durch Ungerechtigkeit aufhalten,... 

mehr  
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